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BEDIENUNGSANLEITUNG 
EC 59 • EC 60 

Handmessgerät für 
EC, TDS und Temperatur 

 

 
 

www.milwaukeeinst.com 
 
 

 

Automatische Statusanzeige 
Temperaturkompensation  

Stabilitätskontrollenanzeige Sensormenü 
 
Kalibrierdaten anzeigen Temperaturanzeige 
Batterie-Ladeanzeige  
 Untermenü 
 

 
BESTIMMUNGSGEMÄSSER 
GEBRAUCH 
 
• Entfernen Sie die Elektroden-

Schutzkappe drücken Sie die 
ON/OFF-Taste um das Gerät 
einzuschalten. Alle Funktionen 
werden im Display für eine Sekunde 
eingeblendet. 

• Lassen Sie die Elektrode in die 
Flüssigkeit eintauchen, um mit dem 
Testen anzufangen. 

• Wählen Sie die EC- oder TDS-
Funktion mit Hilfe der SET/HOLD-
Taste aus. 

• Rühren Sie das Messgerät ganz 
vorsichtig. 

• Solange der Messwert nicht stabil 
ist, blinkt die automatische 
Stabilitätskontrollen-anzeige. 

• Die EC sowie TDS-Messwerte sind 
automatisch temperaturkompensiert 
und erscheinen auf dem 
Sensormenü des Displays. 

• Die Temperaturwerte werden im 
Untermenü des Displays 
eingeblendet. 

• Die SET/HOLD-Taste dient zum 
Festhalten des Messwertes im 
Display während eines 
Messvorgangs.  

• Anschließend erscheint HOLD im 
Untermenü und die Messwerte 
werden im Display festgehalten. 
Drücken Sie eine beliebige Taste, 
um zum normalen Modus 
zurückzukehren. 

• Um das Messgerät auszuschalten, 
brauchen Sie die ON/OFF-Taste 
lang zudrücken. Es erscheint OFF 
im Display. 

 
Anmerkung: Bevor Messungen 
durchgeführt werden, soll das Gerät 
kalibriert werden. (Drücken Sie die 
ON/OFF-Taste bis CAL im Display 
erscheint). 
Nach dem Benutzen soll das Gerät 
immer ausgeschaltet und die 
Elektroden mit asser ausgespült 
werden, um Verschmutzung zu 
verhindern.  
 
EINSTELLUNGEN 
 
• Der Einstellungsmodus ermöglicht 

die Bestimmung von Temperatur 
(°C oder °F) bzw. des TDS-
Umrechnungsfaktors (CONV) und 
des Temperaturkoeffizienten 
(BETA). 

• Um den Einstellungsmodus zu 
starten, drücken Sie die ON/OFF-
Taste, bis CAL im Untermenu durch 
TEMP, d. h. durch die aktuelle 
Temperatureinheit ersetzt wird. 

• Bspw.: ”TEMP °C”. Des Weiteren: 

• Bei der Temperaturauswahl (°C 
oder °F) drücken Sie die 
SET/HOLD-Taste und  anschlie-
ßend die ON/OFF-Taste einmal, um 
zu den Puffereinstellungen zu 
gelangen, oder zweimal, um zu den 
Standardeinstellungen 
zurückzukehren. 

• Um den TDS-Faktorwert zu ändern, 
drücken Sie nach der Tempe-
raturauswahl die ON/OFF-Taste 
einmal, um den aktuellen Wert zu 
erfahren. (z. B.: 0,50 CONV). 

• Wählen Sie den erwünschten Wert 
mit Hilfe der SET/HOLD-Taste aus. 
Danach drücken Sie die ON/OFF-
Taste zweimal, um zumnormalen 
Modus zurückzukehren. 

• Um den Temperaturkoeffizienten zu 
ändern, drücken Sie nach der 
Einstel¬lung des TDS-Faktor-
enwertes die ON/OFF-Taste, um 
den aktuellen Wert zu erfahren.  
(z. B.: 2,1 BETA) Wählen Sie den 
erwünschten Wert mit Hilfe der 
SET/HOLD-Taste aus. 

• Nun drücken Sie die ON/OFF-
Taste, um zu den Standard-
einstellungen zurück-zukehren. 
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KALIBRIERUNGSPROZESS 
 
• Für eine bessere Genauigkeit ist 

häufiges Kalibrieren empfehlenswert. 
Kalibrieren erweist sich nach 
Elektrodenwechsel ebenso erfor-
derlich, wie nach der Anwendung von 
aggressiven Chemikalien oder bei 
besonders akkurat durchzuführenden 
Messungen. 

• Drücken Sie die ON/OFF/CAL-Taste 
im Normalbetrieb, bis OFF im 
Untermenü durch CAL ersetzt wird.  

• Lassen Sie die Elektroden in die 
passende Kalibrierflüssigkeit ein-
tauchen: bei EC59 (MA9061) 1413 
μS/cm) und bei EC60 (MA9060) 
12,88 mS/cm). Ist die automatische 
Messung durch¬geführt, erscheint für 
eine Sekunde “OK“ im Display und 
das Gerät kehrt zum normalen 
Modus zurück. 

 
Da es eine bekannte Verwandschaft 
zwischen EC- und TDS-Werte 
vorhanden 
ist, erweist sich die Kalibrierung des 
Meters für TDS als nicht 
erforderlich. 
 
Anmerkung: Wenn der Kalibri-
erungsprozess vollendet ist, leuchtet 
CAL im Display. 
• Bei der Rücksetzung der 

Kalibrierwerte auf den Auslief-
erzustand oder bei der Löschung von 
Kalibrierwerten drücken Sie die SET/ 

HOLD-Taste vor der Durchführung 
der Einpunktkalibrierung im Kalib-
rierungsmodus.  

• Im Untermenu erscheint CLR für eine 
Sekunde. Die gespeicherten 
Kalibrierungs-daten werden ange-
zeigt und CAL verschwindet vom 
Display. 

 
ELEKTRODENWECHSEL 
 
• Entfernen Sie die Elektroden-

Schutzkappe und schrauben Sie den 
Plastikring oben ab. 

• Ziehen Sie die Mi59P-Elektrode aus 
und ersetzen Sie sie durch eine 
Neue.  

• Bevor Sie den Dichtungsring 
zurückschrauben, setzen Sie die 
Dichtung unbedingt zurück. 

 
BATTERIENWECHSEL 
 
• Sind die Batterien weit entladen, 

leuchtet die Batterie-Ladeanzeige im 
Display, um zu zeigen, dass die 
Batterien in wenigen Stunden völlig 
entladen sind. Das Messgerät ist 
ausgestattet mit BEPS (Battery Error 
Prevention System), wodurch falsche 
Messwerte wegen weit entladenen 
Batterien, einfach durch die 
automatische Ausschaltung des 
Messgeräts vermeidet werden 
können. 

• Es ist erwünschenswert die Batterien 
sofort auszutauschen. 

• Dazu brauchen Sie die Schrauben 
des Batteriefachs zu lösen und die 
vier Stück 1,5V-Batterien 
auszutauschen. 

• Achten Sie bitte dabei auf die richtige 
Polung der Batterien. Bevor Sie den 
Dichtungsring zurückschrauben, 
setzen Sie die Dichtung unbedingt 
zurück. 

• Sie können nur die in der Bedienung-
sanleitung bestimmten Batterien ver-
wenden. 

 
 
 
ZUBEHÖR 
Mi59P Elektrodenaustausch für die 
Modelle EC59 und EC60 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TECHNISCHE DATEN 
 
MESSBEREICH 
3999 μS/cm / 2000 ppm (EC59) 
20,00 mS/cm / 10,00 ppt (EC60) 
0,0 ... +60,0°C / +32,0 ... +140,0F 
AUFLÖSUNG 
1 μS/cm / 1 ppm (EC59) 
0,01 mS/cm / 0,01 ppt (EC60) 
0,1°C / 0,1F 
GENAUIGKEIT (@25°C) 
2%FS (EC/TDS) 
±0,5°C / ±1F 
TYPISCHE ELEKTROMAGN.DEV. 
2%FS (EC/TDS) 
±0,5°C / ±1F 
KALIBRIERUNG 
automatisch, 1-Punkt 
ELEKTRODE 
austauschbar (Mi59P) 
UMGEBUNGSBEDINGUNGEN 
-5 ... +50°C; 100% RH max. 
BATTERIEN 
4 x 1,5V; IEC LR44, A76 
BATTERIE-LEBENSDAUER 
etwa 100 Stunden 
ABSCHALTAUTOMATIK 
nach 8 Minuten Messpause 
ABMESSUNGEN 
200 x dia 38 mm 
GEWICHT 
100 g 
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Sicherheitshinweise und Warnhinweise
Leitwertmessgerät EC 59 Milwaukee

- VE-Patronen und Messgeräte nur im vorgesehenen Einsatzbereich verwenden.

- Vor dem Lösen von Anschlüssen Wasserzufuhr schließen und System drucklos machen.

- Erschöpfte Harze können Wasserqualität stark verändern; Leitwert regelmäßig prüfen.

- Messgeräte trocken lagern und nicht in aggressive Medien eintauchen, sofern nicht ausdrücklich
freigegeben.

- Bei Arbeiten mit Harz Schutzbrille und Handschuhe tragen; Staub nicht einatmen.

- Elektronische Messgeräte von Kindern fernhalten und Batterien sachgerecht entsorgen.

Im Notfall Wasserzufuhr absperren, Anlage außer Betrieb nehmen und bei Personen-, Sach- oder
Trinkwassergefahr geeignete Hilfe verständigen.

Technische Änderungen vorbehalten
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Rechtliche Hinweise und Betreiberpflichten

Leitwertmessgerät EC 59 Milwaukee

Geltende Vorschriften

Vor Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung, Regeneration, Reinigung und Entsorgung sind alle mitgelieferten
Herstellerunterlagen, Typenschilder, Kennzeichnungen, Sicherheitsdatenblätter sowie die am Einsatzort geltenden
gesetzlichen und behördlichen Vorgaben zu beachten.

Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Produkte und Anlagen dürfen nur für den vorgesehenen Zweck, innerhalb der zulässigen Betriebsdaten und mit
freigegebenen Medien, Ersatzteilen und Verbrauchsmaterialien verwendet werden. Vorhersehbare Fehlanwendung ist zu
vermeiden.

Fachpersonal und Betreiberpflichten

Planung, Einbau, elektrische Arbeiten, Druckarbeiten, Inbetriebnahme und sicherheitsrelevante Wartung sind durch
fachkundige beziehungsweise qualifizierte Personen auszuführen. Der Betreiber ist für ordnungsgemäßen Betrieb,
regelmäßige Kontrolle, Wartung, Dokumentation und sichere Außerbetriebnahme verantwortlich.

Trinkwasser und Hygiene

Bei Anlagen für Wasser für den menschlichen Gebrauch sind die Trinkwasserverordnung, das Infektionsschutzrecht,
behördliche Anforderungen und die allgemein anerkannten Regeln der Technik einzuhalten. Nach Arbeiten an der Anlage
sind hygienische Inbetriebnahme, Spülung, Dichtheitsprüfung und bei Bedarf Wasseranalyse sicherzustellen.

Chemikalien, Harze und Regeneriermittel

Für alle Chemikalien, Harze, Reinigungs-, Desinfektions- und Regeneriermittel gelten Produktkennzeichnung und
Sicherheitsdatenblatt. Persönliche Schutzausrüstung verwenden, Stoffe nicht mischen, kindersicher lagern und Reststoffe
sowie Verpackungen vorschriftsgemäß entsorgen.

Elektrik, Druck und UV

Vor Arbeiten an elektrischen Komponenten spannungsfrei schalten und gegen Wiedereinschalten sichern. Druckbehälter,
Leitungen und Armaturen vor Arbeiten drucklos machen. UV-C-Strahlung niemals ungeschützt betreiben; Lampen nur im
geschlossenen Reaktor verwenden.

Mängel und Gefahrenfall

Beschädigte, undichte, veränderte oder unsachgemäß installierte Anlagen dürfen nicht weiter betrieben werden. Bei Gefahr
für Personen, Sachen oder Trinkwasserqualität Wasserzufuhr absperren, Anlage außer Betrieb nehmen und fachkundige
Hilfe hinzuziehen.

Technische Änderungen vorbehalten


